
 

 

 
Und es war Sommer… 
 
In diesem Jahr nur sehr kurz, aber dafür in-
tensiv. So fanden wir nach langem Zögern 
doch noch einen Tag, an dem es wirklich 
sommerlich warm war und wir unser Sommer-
fest feiern konnten.  

Alle Sonnenschutzpavillons und Schirme, alle 
Bierzeltgarnituren und Gartentischchen waren 
von der Haustechnik bereits vormittags aufge-
baut und so konnte der Nachmittag kommen. 
Mit großem Hallo (Bild oben) rückten alle Be-
wohnerinnen und Bewohner an, die sich an 

dem heißen Tag 
hinaus trauten. 
Denn trotz des 
Schattens kam 
man schon gehörig 
ins Schwitzen – 
besonders wenn 
man zu den flotten 
Melodien von Herrn 
Obermeier (Bild 
links) mitklatschte 
und schunkelte.  
Für eine erste will-
kommene Abküh-
lung sorgte das le-
ckere Speiseeis 

aus unserem Straßencafé. Ein Bau-Gebläse 
wurde auch noch herbeigeschafft, das etwas 
kühlere Luft aus dem kühleren Gebäudeinne-
ren nach draußen pustete.  
 

Besonders lustig wurde es, als die Betreu-
ungskräfte plötzlich mit Wasserspritzpistolen 
auftauchten. Da gab es so manches Duell 
nicht nur zwischen den Gästen. Auch die Mit-
arbeitenden gingen munter aufeinander los 
(Bild oben Pflegedienstleiterin Karin Thiel und 
Hauswirtschaftsleiterin Martha Keck). Auch 
Heimleiter Scupin bekam seinen Teil ab. Das 
machte ihm nichts. Sein Hemd war eh durch-
geschwitzt.  
Vom vielen Feiern bekommt man natürlich 
Durst, der aus dem Bierfass und den Limo 
Kisten gestillt wurde, aber auch Hunger. 
Die Küche hatte sich diesmal besonders ins 
Zeug gelegt und gezeigt, dass sie auch Pom-
mes machen kann. So gab es dieses Jahr 
Currywurst mit Pommes und das so viel man 
wollte.  (02.09.2025; Scupin) 
 
Besondere Veranstaltungen: 
 
Neben den laufenden Angeboten auf den Wo-
chenplänen gibt es diesen Monat folgende be-
sondere Veranstaltungen: 
 

 5. September:  Klangnachmittag mit 
verschiedenen Instrumenten um 15.30 
Uhr im Saal 

 8. September: Wörishofen und rund-
herum – Diavortrag von und mit Herrn 
Kröner um 10.00 Uhr im Saal. 

 11. September: Katholischer Gottes-
dienst, 15.00 Uhr in der Heimkapelle 

Der Spitalbote September  2025 
Informationsschrift des Altenheims der Hospitalstiftung für Angehörige, 
Bewohner/-innen, Mitarbeitende, Freundinnen und Freunde  
Altenheim der Hospitalstiftung, Gartenweg 9, 87600 Kaufbeuren; www.hospitalstiftung.kaufbeuren.de 



2 

 

 

 13. September: Selbstgebackene Ku-
chen und Kaffee vom Kindergarten St. 
Cosmas beim Kinderkleidungs-Basar 
im Saal zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 

 14. September: Tag des offenen 
Denkmals in St. Dominikus. Der mittel-
alterliche Jakobspilger singt und erzählt 
Geschichten vom Pilgern und der Kir-
che in unserem Park. Zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr jede halbe Stunde.  

 15. September: Bilder vom Tänzelfest 
aus mehreren Jahren – Lichtbildervor-
trag von und mit Frau Wenzel um 10.00 
Uhr im Saal 

 1. Oktober: Oktoberfest mit Blasmusik, 
Bier und Brotzeit um 16.30 Uhr im Saal 

 
 

 
Abschiede  

 
Wir nahmen Abschied von 

 
Irmgard Hertler 

Im Alter von 96 Jahren verstarb Frau Hertler. 
Sie wohnte einen Monat hier im Heim. 

Juliane Holy 
Zwei Jahre lebte Frau Holy bei uns im Heim. 

Sie wurde 95 Jahre alt. 
 
 

Es ist doch eigentlich unrecht, 
immer nur an das kurze Schmerzenslager, 
nicht an die Vergangenheit eines doch im  

ganzen sehr glücklichen Lebens zu denken 
 und an die Zukunft, 

von welcher die Schrift verheißt: 
„Selig sind, die reinen Herzens sind, 

denn sie werden Gott schauen.“ 
 

Helmut von Moltke 

 

 
Ein herzliches Willkommen . . .  
 
gilt unserer neuen Bewohnerin Hedwig 

Kirchdorfer im Südhaus, 2. 
Stock, in Zi. 1261 
Wir wünschen alles Gute im 
neuen Zuhause!  
 

 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
am 31. Juli fand vor der Sommerpause noch 
eine große Sitzung statt, der ein Monatsge-
spräch mit Heimleiter Scupin vorausging. Es 
wurden folgende Themen besprochen: 
Eine einheitliche Dienstkleidung ist nicht vor-
geschrieben. Die Kleidung, die in der Arbeit 
getragen wird, muss aber Schulter, Brust, 
Bauch und Oberschenkel bedecken. Es be-
steht bei zu knapper Kleidung die Gefahr, 
dass insbesondere Menschen mit Demenz 
diese als aufreizend erfahren und fehldeuten. 
Zwar wünschen sich gemäß der durchgeführ-
ten Umfrage nicht wenige Mitarbeitende ein-
heitliche Dienstkleidung, die Mehrheit aber 
nicht.  
Zur Kinderbetreuung: Dienstbefreiung geht 
rechtlich nicht stundenweise, sondern nur mit 
ärztlicher Bescheinigung ganztägig. 
Zur Lohnfortzahlung im Krankheitsfall fehlen 
uns noch Informationen der Personalverwal-
tung. Wenn sie vorliegen, gibt der Personalrat 
sie raus.  
Der Personalrat gratuliert allen Auszubilden-
den zu ihren Abschlüssen. Sie wurden in einer 
kleinen Feierstunde von den Praxisanleiten-
den Josefine Müller (links außen), Stephan 
Seiler (rechts außen) und der Heimleitung be-
glückwünscht. Auf dem Bild von links Benny 
Schnabel, Anja Schatz, Jasmin Fichtl und 
Florjana Shamolli. Nicht auf dem Foto sind 
Timucin Kocakirbas und Jasmin Pereira. Aber 
ihnen gratulieren wir natürlich auch.  
Schönen September wünscht Euch Euer Per-
sonalrat.  


